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Der Lethe
Der verborgene Strom Der Strom der Ver

gessenheit Wenigen Sterblichen ist es beschieden aus ihm
zu trinken Wenigen ist es vergönnt über ihn zu setzen und
an die Oberwelt zurückzukehren I Der Lethefluß hat übrigens
heute seine Eigenschaft völlig verloren und ohne befürchten
zu müssen seine ganze Vergangenheit zu vergessen kann man
vom klaren Wasser dieses unterweltlichen Baches trinken
Sollten sich im Alterthume unsere geistigen Vorfahren nicht
haben überzeugen können von dieser Ungefährlichkeit
Hören wir den Dichter der Verwandlungen

Nächst den Kimmeriern ist die lang eingehende Steinklnst
Tief in den Berg wo hauset der unbetriebsame Schlafgott
Nimmer erreicht aufgehend am Mittag oder sich senkend
Phöbus mit Strahlen den Ort Ein matt nmdüsternder Nebel
Haucht vom Boden empor und Dämmerung zweifelnden Lichtes
Kein wachhaltender Vogel mit pnrpnrkammigem Antlitz
Kräht die Aurora herauf auch stört durch Laute die Stille
Kein sorgfältiger Hund noch die aufmerksamere Hofgans
Weder Gewild noch Vieh noch von Luft geregete Zweige
Geben Geräusch noch Rede von menschlichen Zungen gewechselt
Stumm dort wohnet die Ruh Doch hervor am Fuße des Felsens
Rinnt ein lethäischer Bach durch den mit leisem Gemurmel
Ueber die Kieselchen rauscht die sanft einschläfernde Welle
Rings um die Pforte der Kluft sind wuchernde Blumen

Und unzählbare Kräuter woraus sich Milch zur Betäubung
Sammelt die Nacht und thauig die dumpfigen Lande besprenget

So wie Ovid den Lethe schildert existirt er noch heute
Aber merkwürdig obschon die Bewohner Bengasis Kenntniß
haben von diesem im Alterthum so denkwürdigen Strom
geben sich die Wenigsten die Mühe zur Grotte hinzupilgern
Und doch ist er so nahe nur etwa acht Kilometer ist der
Eingang zur Unterwelt vom alten Berenike vom heutigen
Bengasi entfernt

Mich hielt Nichts kaum hatte ich einige Tage geruht
von den anstrengenden Märschen und Ritten als ich eine
ganze Gesellschaft zusammenlud mich zum Strome der ewigen
Vergessenheit zu begleiten Herren und Damen Juden
Christen und Muhamedaner Alle wollten die wunder
bare Kraft des Wassers erproben und Viele glaubten wirk
lich an die Eigenschaft des Lethe Pferde Maulthiere
und Esel wurden requirirt sogar zwei Karren mitgenommen
um den nothwendigen Proviant fortzuschaffen und Morgens
um 8 Uhr ging es fort und bald lag Bengasi seine Pal
menhaine im Rücken und auch der blaue Ocean entschwand
den Blicken

Man ritt östlich etwas zu Nord und zwar ging der
Weg dahin durch eine öde und ziemlich nackte Gegend
Aber vor Einem der Gebirge und rechts und links vom
Wege die zahlreichen Ueberreste der Bauten von Griechen
und Römern hier steinerne Einfriedigungen dort Stein
brüche hier Stelen dort Sarkophage zc, alles Das nimmt
die Aufmerksamkeit des Reisenden in Anspruch Und gerade
aus den vielen massiven Einzäunungen darf man schließen
daß einst hier eine ganz andere Vegetation geherrscht haben

muß als jetzt wo vom nackten Boden aller Humus fort
geschwemmt ist Hier waren die Hesperiden Gärten fragt
der erstaunte Wanderer und nirgends ist jetzt auch nur ein
Baum oder Strauch zu sehen nur spärliche Pflanzen zeigen
sich hier und da zwischen den Spalten des felsigen Bodens
und werden von halbverhungerten Schafen abgeweidet So
ziehen wir weiter plötzlich öffnet sich zu ebener Erde aber
im felsigen Boden ein Schlnnd Steil geht es in die Erde
hinein und im Hintergrunde wölbt sich eine dunkle Höhle
Wir haben den Eingang zur Unterwelt erreicht Der An
blick ist in der That imponirend und so großartig daß man
zum Glauben geneigt sein könnte man habe es mit einem
Kunstgebilde zu thun Aber es ist die Natur welche dies
Wunder geschaffen hat Die Feuchtigkeit der Lethe selbst hat
aber ein üppiges Grün geschaffen am Anfange der Oeffnung
Erdbeerbaum Lentisken Mhrthen Feigen und Johannis
brod drängen sich zwischen den Felsblöcken hervor und ganz
am Eingange konnte ich einen großen Strauß lieblich duften
der Alpenveilchen VMamön sammeln Alpenveilchen in
Chrenaüal

Jetzt ging s hinein Die äußere Höhle senkt sich nach
innen trichterartig so daß zuletzt die Felsen sich auf Man
neshöhe dem Boden nähern weiter senkt sich vollkommene
Dunkelheit auf den Wanderer und durch eine Wendung
wird das dürftig einfallende Tageslicht schließlich ganz vom
unterirdischen Raume ausgeschlossen Nur nach längerem
Verweilen gewöhnt sich das Auge allmählich daran auch in
der Finsterniß die Gegenstände zu unterscheiden Man er
reicht nun den Fluß selbst der klar und ruhig vor Einem
liegt ein mitgebrachtes kleines Boot wird bestiegen und
das Sondiren mit dem Ruder zeigt Einem daß das Wasser
immerhin meist einen Meter lies bleibt Das Verlangen
vom Lethe Wasser zu trinken kann jetzt nach Genüge gestillt
werden und vorsichtshalber um nicht Alles zu vergessen

mischt man etwas Wein bei Wein benimmt dem
Wasser nämlich seine Eigenschaft wie ich ermnthigend der
Gesellschaft mittheilte

Endlich verengt sich aber die Höhle derart daß ein
Weiterfahren unmöglich wird trotzdem das Schiffchen von
bescheidener Kleinheit ist Uns begleitende Araber versichern
der Fluß ginge viel weiter und käme später sogar an die
Oberfläche aber wo Darin widersprach Einer dem
Andern Aber es entspricht der Dichtung der Alten

Wir fahren jetzt zurück und erklimmen den Ausgang
froh aus der Unterwelt zurückkehren zu können Die Sonne
scheint so hell und kräftig denn obschon wir im November

Nach der Voß fchen Uebersetzung des Ovid Die Kimmerier
wohnten nach Homer am westlichen Oceanus um den Eingang der
Unterwelt durch Gebirge der Sonne beraubt

sind herrscht frühlingsmäßiges Wetter die blühenden Alpen
veilchen die girrenden wilden Tauben welche den Eingang
zur Unterwelt bewachen die jubelnden Lerchen hoch oben in
den blauen Lüften sie alle verkünden den Frühling

Uebrigens ist dies nicht der einzige Strom der Ver
gessenheit Auch andere Stämme und Provinzen der Grie
chen behaupteten die Ehre eines Lathon oder Lethe zu haben
Die Thessalier die Lydier wollten ihn besitzen aber allge
mein verlegte man ihn später hierher zu den Hesperiden
Es waren zuerst die Gebrüder Beecheh welche den ver
borgenen Strom wieder auffanden und später giebt Barth
uns über die ganze Gegend werthvolle Kommentare Selbst
heute noch spürt man wie nirgends anderswo in Afrika hier
in Cyrenaüa den Hauch des alten griechischen Lebens Wahr
ist es ja daß Karthago größeren Weltruhm errang daß das
nahe Leptis Magna vielleicht mehr Handel hatte als eine
Stadt von Pentapolitanien aber nirgends entwickelte sich
griechisches Leben schöner in Afrika als in diesem glücklichen
Lande Man lese nur die herrliche fünfte Ode des Pindar
man wandle nur zwischen jenen prachtvollen Denkmälern
man bewundere nur jene plastischen Werke die jetzt in Eng
land sind und von Smith und Porcher in Chrene ausge
graben wurden Systematisch ist aber in diesen Gegenden
noch nie ausgegraben worden und die dort zu hebenden
Schätze warten noch ihres Schliemann

N Fr Pr Gerhard Rohlss
Predigt Anzeigen

Am S Sonntage nach Trinitatis den 13 Juni predigen
Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Superintendent

Förster Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superinten
dent Förster

Montag den 14 Juni Abends 6 Uhr Missionsstunde
Herr Oberprediger Sa ran

Freitag den 18 Juni Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte
und Communion Herr Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Prediger Richter
Vorm 10 Uhr Oberdiakonus Pastor Sickel

Zu S t Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sa
ran Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Nach der Predigt Beichte und Communion Derselbe

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Beichte und Communion
Herr Diakonus Nietschmann

Domkirche Sonnabend den 12 Juni Nachm 2 Uhr
Vorbereitung Herr Domprediger Focke

Sonntag den 13 Juni Vorm 10 Uhr Herr Dom
prediger Albertz Abends 5 Uhr Herr Dompr Focke

Vormittag 8 Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor v Beyschlag

Zu Neumarkt Sonnabend den 12 Juni Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 13 Juni Vorm 10 Uhr Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 16 Juni Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Hoffmann

Zu Manch Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach dem Gottesdienst Beichte n Communion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Freitag den 18 Juni Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Knuth

Diakoniffenhaus Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Kaplan Peter Vorm 9Vs Uhr Herr Pfarrer Woker
Nachm 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhru Nachm 3 /2 Uhr
im Saale an der Glauchaischen Kirche 12

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittag
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Freier Ein
tritt für Jedermann

Gievichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superintendent Ur tel
Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grün eisen

Kirchliche Nachricht
Der Missionshilfsverein für Halle und Umgegend

gedenkt sein fünfzigstes Jahr essest am Mittwoch den
23 Juni Nachmittags 3 Uhr in der Neumarktskirche zu
feiern Die Predigt wird Herr Superintendent I ie
Rietfchel aus Wittenberg den Bericht Herr Pastor W e
ber aus Jlsenburg halten Abends 8 Uhr findet in dem
gütigst bewilligten Lokale des Psölzer Schießgrabens eine
Nachversammlung statt Freunde der Missionssache sind zu
zahlreicher Theilnahme freundlichst eingeladen
Der Borstand des Missioushilssvereius für Halle

nnd Umgegend
Hoffmann Reinhard Knuth Schrader

Fricke

Kirchliche Anzeige
Nachdem die Geistlichen der innerstädtischen Gemeinden

und des Doms sich zur Abhaltung monatlicher Missions
stunden vereinigt haben um das Interesse für die großen
Aufgaben der Heidenmission zu wecken und zu beleben sin
den diese Gottesdienste an jedem zweiten Montag
des Monats in der Kirche U L Frauen statt und
werden von neuem der Theilnahme der Gemeinden dringend
empfohlen Am nächsten Montag Abend 6 Uhr wird
demgemäß Herr Oberprediger Saran in der Kirche U L
Frauen einen Missionsgottesdienst halten zu welchem die
Gemeindeglieder auch hierdurch herzlich eingeladen werden

Vermischtes
Von der ersten Matrosen Division in

Kiel werden während der Sommermonate alljährlich
Unteroffizier und 6 Mann nach Potsdam kommanvirt

zur Bemannung und Bedienung der königlichen Lust
ahrzeuge einer Fregatte Geschenk der Königin von

England eines Raddampfers und mehrerer Böte Die
Leute sind daselbst einem vom Hofmarschallamt angestellten
Schiffsführer unterstellt und in dem unter Aufsicht desselben
stehenden Diensthause der Matrosenstation zu Glienicke ein
quartiert Der Unteroffizier als Quartierältester hat die
Aufrechterhaltung der militärischen Ordnung nach den Vor
schriften für Kasernen zu überwachen dabei namentlich auf
Reinlichkeit des Quartiers und peinlichste Sauberkeit der
Leute und ihrer Bekleidung zu halten Nach den Anord
nungen des Schiffsführers hat der Unteroffizier überhaupt
den ganzen Dienst zu regeln der Möglichst dem in der
Kriegsmarine angepaßt wird Der Dienst besteht in der
Reinigung und Instandhaltung der Fahrzeuge in Instruktion
Exerzitium Uebungsfahrten und Wachtdienst an Bord und
am Lande Morgens 8 Uhr und bei Sonnenuntergang ist
Flaggenparade aus Fregatte und Dampfer Beim Heißen
resp Streichen der Flagge feuert die Schiffswache aus dem
Böller einen Salutschuß Ueber alle im Lause des Tages
von Reveille bis Zapfenstreich auf der Station ausgeführ
ten Arbeiten und Exerzitien wird ein Loggbuch nach Art der
Schiffsloggbücher geführt und darin der Name des die
Schiffswache habenden Matrosen Wind und Wetter sowie
alles sonst Bemerkenswerthe eingetragen Das Detachement
wird ein oder mehrere Male von einem Unteroffizier infpizirt

Volksbibliothek auf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr
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Wetterbericht vom 1 Juni 188
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr u d

Meeresfp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

758 2
757,4
758,4
756,4
757 3

0 still
MV mäßig
V8V mäßig
N leicht
VVÄW mäßig

bedeckt
bedeckt

halb bed
bedeckt
bedeckt

9,4
10 5

12 6
11,6
10,0

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

757,2

758 0
758,2
757,7
758,2
772,9
763 1

VLV, schwach

tw still
0 schwach

3 leicht
SO schwach
33V schwach
38V schwach

halb bed

bedeckt

Regen
halb bed 2
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos

11,7

10,2
7,8

17 7
20,2
16,4
12 8

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

758,0
759,9
760,9
759,5
762,5
759,8
759,0
761,3
762,8

3V7 still
SV leicht
SV still
SV schwach
tNV, leicht
SSO leicht
S still
still
380 still

bedeckt

wolkig
wolkig
halb bed
wolkenlos
heiter
heiter
wolkenlos
bedeckt

13,2
18,2
16,0
17,8
18,0
20,4
18,6
18,2
17,0

5 Seegang leicht 2 Etwas Dunst Nachts Thau Star
ker Thau

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küst nzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Die Druckvertheilung ist auf dem ganzen Gebiete eine sehr

gleichmäßige geworden daher ist die Luftbewegung allenthalben schwach
über Centraleuropa vorwiegend südlich Unter dem Einflüsse einer
schmalen Furche niederen Luftdrucks welche charakterisirt durch trübes
vielfach regnerisches Wetter sich von Nordwest Frankreich über Bel
gien Holland Schleswig Holstein bis nach Südschweden hin er
streckt treten an den Küsten dieser Länder Nordostwinde mit sinkender
Temperatur aus während einige Meilen Landeinwärts südwestliche
und südliche Winde mit steigender Wärme herrschen Sonst ist das
Wetter über Centraleuropa meist heiter trocken und wärmer Nizza
Nordost still Dunst 19,2 Grad

R A Deutsche Seewärts



Bekanntmachung

Tit Nr
I 1

II

III

I

II

III

IV
V

VI

1

1

1

1

1

1

1

1

8531
5421

327

In Nachstehendem wird hierdurch der in der Sitzung des Kreistags des Saalkreises
vom 2 März cr genehmigte Etat der Kreis Kommunal Kasse pro 1880/81 zur Kenntniß
der Kreis Eingesessenen gebracht

I Etat
für die Verwaltung des vom Staate zur Deckung der Kreis und Amtsverwaltungskosten

überwiesenen Fonds pro 1880/81

Einnahme HJährlicher Beitrag des Staates
Jährlicher Beitrag aus der Provinzial Hauptkasse
Vom Kreis Ausschuß festgesetzte Kosten in Beschwerde Sachen

Summa der Einnahme 14 279

L Ausgabe
An Reisekosten und Diäten der Mitglieder des Kreis Ausschusses 912
Zur Bestreitung der Gehälter der Beamten des Kreis Ausschusses 1800
Zur Beschaffung und Unterhaltung der Utensilien sowie zur Bestrei

tung sonstiger Büreaukosten des Kreis Ausschusses 60
An Portoverlägen des Kreis Ausschusses 66Zur Bestreitung der Amtsverwaltungskosten 11200

Insgemein 241Summa der Ausgabe 14 279
Abschluß

Die Einnahme beträgt 14279Die Ausgabe beträgt 14279
II Etat

balancirt

Tit
I

II

III

Nr
1

für die Verwaltung der kreisständischen Kasse des Saalkreises pro 1880/81

V Einnahme Im Einzelnen Im Ganzen
An Beiträgen der Kreis Einsassen A

g, zu den Kreiskosten 2591355

IV 1
V

VI

VII
VIII

IX
X

XI

Tit
I

II

III
IV

V

VI
VII

VIII
IX

X

XI

1

2

b zu den Chausseeunterhaltungskosten
o zu den Proviuzialkosten

34 684 83
11937 62

An Zinsen von Aktiv Kapitalien
An Pacht von Grasnutzungen in den Grä

ben und auf den Böschungen
a der Trotha Plötz er Kreis Chaussee 291
b der Plötz Domnitz er Kreis Chaussee 133
o der Bebitz Mucräna er Kreis Chaussee 9 20
6, der Garsena Rothenburg er Kreis Chaussee 44
s der Wettin Nauendors er Kreis Chaussee 31

72 536
3082 30

1

1

1

1

1

Nr
1

508 20
An Revenüen der Kreis Chausseen und zwar anObst

nntzungen und Strafgeldern 2986An Jagdscheingebühren 1680An Miethe für das Kreis Ständehaus 1050An erstatteten Irren Unterhaltungskosten 3022 40
An Gebühren für Ausfertigung von Duplikat Gestellungs und

Ersatz Reserve Scheinen 7An erstatteten Blinden Unterhaltungskosten 120
An erstatteten Taubstummen Unterhaltungskosten 90

Insgemein 27610Summa der Einnahme 85 358

L Ausgabe
An zurückgezahlten Kapitalien

zur planmäßigen Tilgung der im Jahre 1866 auf
genommenen Kreis Anleihe von 43 050

An Zinsen von Passiv Kapitalien
L Zur Amortisation des zum Bau der Kreis

Chaussee von Löbejün nach Domnitz von der
Sparkasse des Saalkreises aufgenommenen
Darlehns von 31200 lt Amortisations
tabelle vom 24 November 1862

d Zur Amortisation des zur Rückzahlung der
Kreis Anleihe von 1859 von der Sparkasse
des Saalkreises im Jahre 1868 aufgenomme
nen Darlehns von 44250 und zwar mit
8 v/g jährlich

Im Einzelnen Im Ganzen

3000
480

1690 50

3540

1 An Provinzialkosten
i An Beiträgen zu den Provinzial Jnstituten

s Für Taubstummen und Blinden Anstalten 1090
k Für die Provinzial Irren Anstalt bei Niet

leben und Alt Scherbitz 6200u An die Erziehungsanstalten zu Quedlinburg
Neinstedt Kreuzhilfe und Hasserode 1695

ä An Kosten für Blinde in der Friedrich Wil
helms Provinzial Blinden Anstalt zu Barby 900

s An das St Johanniter Siechenhaus zu Mans

feld 180k An die Provinzial Taubstummen Anstalt zu

Erfurt 216K An die Kaiserin Augusta Kinder Heilanstalt
für skrophulöse Kinder in Bad Elmen 300

5710 50
11937 62

An Diäten und Reisekosten für die Mitglieder der
kreisständischen Kommissionen sowie an sonstigen Ver
waltungskosten
g An Diäten und Reisekosten
b An Gehältern und Emolumenten
z An sonstigen Verwaltungskosten

10581

64
3012

792

An Unkosten für Jagdschein Gebühren
An Unterstützungen für alte Krieger aus den Jahren

1806 1815
Zur Unterhaltung der Kreis Chausseen
Zur Unterhaltung des Kreis Ständehauses
An Ausgaben in Medizinal Angelegenheiten
Remuneration an die Jmpsärzte
Unterstützung der Hebammen

Die Einnahme beträgt
Die Ausgabe beträgt

Abschluß
85 358
85 358

3868
36

900
43518

242

3605
600

Insgemein
4205
1359 88

Summa der Ausgabe 85 358

balaneirt
Halle a/S den 4 Juni 1880

Der Kreis Ausschutz des Saalkreises
O v

Bekanntmachung
Das diesjährige Ober Ersatz Geschäft im Saalkreise wird am

13 13 n 14 Juli e in dem Locale zum Bürgergarten
in Hatte Magdevnrgerstratze Nr 1

stattfinden
Zur Vorstellung kommen

a am 12 Juli
1 die zur Garde designirten Leute
2 die sonst brauchbar befundenen Leute des Jahrgangs 1858 sowie vom Jahrgange

1859 bis zur Loosnummer 313

K am 13 Juli
1 die brauchbar befundenen Leute des Jahrganges 1860
2 die überzähligen brauchbaren Mannschaften des Jahrganges 1859

am 14 Juli
1 die Reclamaten
2 die zur Ersatz Reserve I Vorgeschlagenen
3 die vor beendeter Dienstzeit vom Truppentheil entlassenen Soldaten
4 die als unbrauchbar von den Truppentheilen abgewiesenen Einjährig Freiwilligen
5 die aus anderen Kreisen zugezogenen Mannschaften
6 die Nachgesteller

Indem ich die Ortsbehörden und Militairpflichtigen hiervon in Kenntniß setze be
merke ich daß den Ortsbehörden für die vorzustellenden Mannschaften in den nächsten Tagen
noch besondere Ordres zugehen werden

Halle a/S den 7 Juni 1880 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regieruugsrath

C v Krosigk
Bekanntmachung

Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffentlichen Kanals in
der Taubengasse beschlossen worden ist werden hiermit auf Grund des 1 sub II der
Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständniß mit dem Magistrat die
Besitzer der sämmtlichen an der genannten Straße belegenen bebauten Grundstücke aufge
fordert innerhalb einer Frist Von sechs Wochen den Antrag auf Ertheilung der Bau
Erlaubniß zur Herstellung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschluß
kanäle bei der unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den M 2 und 6 der gedachten Verord
nung der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den
erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem
Magistrat rücksichtlich der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der
vorstehend und sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen den säumigen
Grundstücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execntion
vorgegangen werden muß

Halle a/S am 8 Juni 1880 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Nachdem von den städtischen Behörden die Veränderung des öffentlichen Kanals in
der Geiststraße und zwar auf der Strecke vom Hause Nr 26 bis zum Kanal am Harz
beschlossen worden ist werden hiermit auf Grund des ZI sub II der Polizei Verordnung
vom 14 Juli 1879 und im Einverständnisse mit dem Magistrat die Besitzer der an jener
Straßenstrecke belegenen bis jetzt noch nicht unterirdisch entwässerten bebauten Grundstücke
aufgefordert innerhalb einer Frist von vier Wochen den Antrag auf Ertheilung der
Bau Erlaubniß zur Herstellung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen An
schlußkanäle bei der unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen wobei bemerkt wird daß
nach den ZZ 2 und 6 der gedachten Verordnung der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann
Gültigkeit hat wenn demselben außer den erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt
ist daß sich die Antragsteller mit dem Magistrat rücksichtlich der Anschlußgebühren ge
einigt haben

Außerdem werden die Besitzer der an jener Straßenstrecke belegenen bereits ange
schlossenen Grundstücke aufgefordert nach Maßgabe der Verpflichtung des Z 5 Abs 2 des
Ortsstatuts von gleichem Tage die durch diese Anlegung des Kanals sich als nothwendig
herausstellenden Veränderungen des Privatanschlusses auf eigene Kosten zu bewirken

Bei Nichterfüllung der vorstehend genannten Verpflichtungen muß gegen die säumigen
Grundstücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution
vorgegangen werden

Halle a/S am 7 Juni 1880 DieWolizei Verwaltung
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung vom gestrigen Tage betreffend
die Vornahme baulicher Veränderungen an dem öffentlichen Kanals in der Geiststraße wird
mit Rücksicht auf die Bestimmungen des Z 5 Abschnitt II des Ortsstatuts vom 14 Juli
1879 nach welcher bei derartigen Veränderunzen das Recht auf Ableitung von Flüssigkeiten
nach dem Straßenkanale ruht hiermit den sämmtlichen Besitzern der an der Geiststraße
zwischen Breitestraße und Harz belegenen Häuser untersagt während der Dauer des Kanal
baues dem öffentlichen Straßenkanale irgend welche Abwasser zuzuführen resp aus ihren
Grundstücken zuführen zu lassen

Halle a/S am 9 Juni 1880 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Wegen Ausführung von Rammarbeiten wird die vom Moritzthore über die Ger
bersaale nach der Herrenstraße aufgestellte Nothbrücke von Montag den 14 Juni c
ab bis aus Weiteres für Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle a/S am 10 Juni 1880 Die Polizei Verwaltung

Die Zimmerarbeiten incl Materiallieferung zum Neubau des physiologi
schen Instituts Hierselbst sollen im Wege der öffentlichen Submission verdungen werden
Offerten werden

Dienstag den 15 d Mts Vormittags 11 Uhr
im Büreau des Unterzeichneten Friedrichstraße 24 woselbst Zeichnungen und
Bedinguugeu innerhalb der Biireaustundeu eingesehen werden können in Gegenwart etwa
erschienener Snbmittenten eröffnet

Halle a S den 9 Juni 1880 Der Land Bauiuspeetor

Bekanntmachung
Die Stelle einer 2 Küchin an der Provinzial Irrenanstalt bei Halle a/S

ist am 1 Juli er zu besetzen Bewerberinnen wollen ihre Zeugnisse der Direktion
welche persönliche Vorstellung bedingt einreichen Dienstlohn jährlich 234 bei
freier Station Reisekosten werden nicht vergütet Der Direktor

Für den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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